
Pressebericht: 

Die CDU Fraktion  des Ortsgemeinderats Friesenhagen beantragt die 

Wiedereinführung von Schwimmunterricht für die Friesenhagener 

Grundschüler. 

Laut einer Forsa-Umfrage aus 2017 können 59 Prozent aller Kinder nicht 

schwimmen.  Schwimmen ist eine lebensrettende Technik – und sollte ein 

wesentlicher Bestandteil des Sportunterrichts an Schulen sein. 

Bis zum Umbau des Molzbergbades in Kirchen wurde dort auch für die Schüler 

der Grundschule Friesenhagen der Schwimmunterricht durchgeführt. Dieses 

Angebot ist leider nach dem Umbau  nicht wieder aufgenommen worden. 

Ausschlaggebend dafür waren der hohe Zeitaufwand  für die Hin- und 

Rückfahrt zum Schwimmbad in Kirchen, sowie fehlendes Lehrpersonal mit 

entsprechender Fortbildung für den Schwimmunterricht. 

Für den Vorsitzenden der CDU,  Matthias Mockenhaupt   und den 

Fraktionsvorsitzenden Christof Strahlenbach  waren diese Argumente jedoch 

kein Hindernis, die Wiedereinführung von Schwimmunterricht in der 

Grundschule Friesenhagen zu ihrem Projekt zu machen, zumal  die CDU dieses 

Ziel vor den Kommunalwahlen  in ihr Wahlprogramm aufgenommen hatte. 

Um mit möglichst kurzen Wegstrecken zwischen Schule und Schwimmbad die 

zeitliche  Beeinträchtigung und die Transportkosten gering zu halten, wurde mit 

der Gemeinde Reichshof,  dem Schulträger des Lehr-Schwimmbeckens  der 

Grundschule von Wildbergerhütte, Kontakt aufgenommen.  

Das Schwimmbad ist nur etwa 15 Minuten Fahrzeit entfernt. Dort sind die 

Rahmenbedingungen wie z.B. ein höhenverstellbarer Boden im Becken oder 

Ausbilder u.a. des DLRG gegeben. Derzeit belegen außer der DLRG schon 

mehrere umliegende Schulen  das Schwimmbad für ihren Schwimmunterricht. 

Die Gemeinde Reichshof erklärte auf Nachfrage ihre Bereitschaft den 

Grundschülern aus Friesenhagen Schwimmunterrichtstermine zur Verfügung zu 

stellen. Die Grundschule Friesenhagen könnte das Lehrschwimmbecken sogar 

kurzfristig nutzen. 

Der zuständige Schulsportreferent bei der Aufsichts-und 

Dienstleistungsdirektion Koblenz (ADD) sicherte zu, dass der 



bundeslandübergreifende Unterricht kein Problem darstellt. (Wildbergerhütte 

liegt in Nordrhein-Westfalen). 

Bei der Leiterin der Grundschule Friesenhagen, Frau Böttcher, stieß das 

Konzept des CDU Vorstands zur Wiedereinführung des Schwimmunterrichts auf 

Interesse. Sie zeigte sich  bereit an der Verwirklichung des Vorhabens, den 

Schwimmunterricht für Friesenhagener Schüler wieder einzuführen, 

mitzuwirken.  

 Die CDU Fraktion beantragt, dass der Ortgemeinderat die Erteilung von 

Schwimmunterricht für Schüler der Grundschule Friesenhagen wieder als Teil 

des Schulunterrichts fordert und die Realisierung dieses Anliegens bei allen 

Beteiligten unterstützt. 

Damit wäre die Grundschule Friesenhagen mit den anderen Ortsgemeinden der 

Verbandsgemeinde gleichgestellt, die derzeit im Molzbergbad 

Schwimmunterricht erhalten. 

 

 

 

 

 


